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Kata dis heim Iusschafter nahegelegt , noch vor dem Kabı

achunttac auf Sır E. Grey zu wirken , dam er

unktolberbare französische Nachricht beein

112

Graf Berchtold an Grafen Mensdorff in London

Telegramm NT. 204 Wien den 2. August I014

Chutr 5 Uhr pm

Telcaeramım ın Zıiftern

hi Verfüig meines gestrigen Telegrammes ’

Fuer FExzeNenz konnten . gegenuber Sir F Grev auch noch

Kolgerdes ausführen

Durch ein aktıve . Eingreifen auf der Seite des Zweirbundes

wur Karland nicht nur Deutschland , sondern Teiler auch Öhster

zeich - Ungarn gegenüber den Kriegszustand herbeiführen Wir

Können nocht Zauben , ‚lab England in dem Augenbiucke , la Oster
1

roch Ungarn an den entscheidenden . Kampf um seine Pxistenz a

Giodmacht eintritt , leichten Herzens die zweihunderttahrigen Fra lı
onen bs auf vielfacher Gememsamkent der Interessen um herz

licher Sympathie der Volker beruhenden Verhältnisse Zur Mon

archie zerstören und lamir auf absehbare Zeit aus der eurepatschen

Politik ein Moment ausschalten wollte , das für England unter m

ständen von großer Pedeutung sein kann

113

Graf Szögyeny an Grafen Berchtold

Telegramm Nr 361 Kerlın , den 3. Äugust 1014

; a Uhr gs Mon

bainaget SU po

Chiffre

Itahenische Regierung hat heute früh durch den deutschen Bot

schafter in Rom und den hiesigen italienischen Botschafter offiziell

erklären lassen , daß Italien den casıs foederıs nicht für gegeben

erachte un . 1! demzufolge neutral bleiben werde

Siche I . Nr on
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